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Protokoll der Mitgliederversammlung vom 14.04.2010 in Dortmund
Teilnehmer (Auflistung in Reihenfolge der Anwesenheitsliste): 
Dres. Jakobi (Hagen), Schäfer (Witten), Koch (Witten), Meinshausen (Witten), Westerhaus (Castrop-Rauxel), Odenkirchen (Datteln), Demirden (Datteln), Thelen (Warendorf), Purrmann (Rheinberg), Runte (Rheinberg), Keßel (Gevelsberg), Quidde (RAN e.V., Velbert), Gollan (BRÄ e.V.,Rheinberg), Hahne (BEO, Beckum, Ennigerloh, Oelde), Kluth (ÄNK, Kaarst), Sufrin (Qualinet, Oberhausen), Lunscken (ÄGNO, doc-met-mh, Mülheim), Ramme (doc-met-mh, Mülheim) Ernst (MuM, Bünde), Wolken (MuM, Bünde), Soberger (Hilden, Haan), Furche (Herne), M. Müller (Bielefeld), Miks (Hamm), Klüwer (medicol, Köln), Zweigle (Lippstadt), Lehne (medi-owl, Bielefeld), Ute Tholen (Netzbüro)

Beginn: 19.40 Uhr 
Begrüßung Dr. Müller, kurzer Rückblick der Vorstandsarbeit, die sehr viel Zeit in Anspruch nahm: Die Diskussion mit den Krankenkassen und der Politik haben zum Verständnis der Positionen der Partner wesentlich beigetragen. Dank an Vorständler und Netzbüro für eine wunderbare Zusammenarbeit. 

Begrüßung / Dr. Miks 
Einführende Worte „ Starke Netze vor Ort“ sind wichtig. Ein NRW-weiter Landesverband der Praxisnetze wird wesentlich besser von Institutionen wahrgenommen, wichtige Gesprächstermine fanden statt, z.B. im Bundesgesundheitsministerium in Bonn, Christian Weber (FDP), bei Ulrike Flach (MdB, FDP), im Landtag Düsseldorf.  

TOP 1, TOP 2, TOP 3:
Vorschläge und Vorstellung aller Kandidaten
Satzungsgemäß eröffnet der an Lebensjahren Älteste die Wahlen. Dr. Koch schlägt  als Wahlleiter Ludger Keßel vor. Der Wahlleiter notiert die Kandidatenvorschläge an der Flip-Chart, die Kandidaten erhalten Nummern, die auf der Wahlkarte angekreuzt werden können. Die Wahl erfolgt in geheimen Wahlgängen. Die Vorstellung der Kandidaten erfolgt jeweils vor der Wahl. Die Stimmen sind laut Mitgliederzahl im Vorfeld ermittelt worden(Gesamtstimmzahl 97), die Einladungen sind fristgerecht per Post und per E-Mail verschickt worden.

(Die Anwesenden können im 1. Wahlgang über 66 Stimmen verfügen, ab 2. Wahlgang über 70 Stimmen, Netz Lippstadt kommt hinzu)

Wahl des 1. Vorsitzenden: 
Vorschlag: Dr. med. Heinrich Miks (Nr. 1), Gastroenterologe in Hamm, Vorstellung des Kandidaten unter Aufführung von Ämtern
Dr. Miks wird mit 58 positiven Stimmen und 5 ungültigen Stimmen gewählt. Dr. Miks nimmt die Wahl des 1. Vorsitzenden des LPNRW an und übernimmt die Leitung der Sitzung.

Wahl des 2. Vorsitzenden:
Vorschlag: Dr. med. Peter Ramme (Nr.1), Allgemeinmediziner in Mülheim, Vorstellung des Kandidaten unter Aufführung von Ämtern

Dr. Ramme wird mit 66 positiven Stimmen und 2 Enthaltungen gewählt. Dr. Ramme nimmt die Wahl des 2. Vorsitzenden des LPNRW an.
Wahl der beiden Stellvertretenden Vorsitzenden:

Vorschläge: 

Dr. med. Frank Koch (Nr. 1), Facharzt für Innere Medizin in Witten, 

Dr. Ernst (Nr. 2), Kardiologe in Bünde, 

Dr. med. Günther Klaus Gollan (Nr. 3), Allgemeinmediziner in Rheinberg, 

Dr. med. Andrei Sufrin (Nr. 4), Allgemeinmediziner aus Oberhausen,
Vorstellung aller vier Kandidaten unter Aufführung der Ämter.

Ergebnis: Dr. Gollan (54 positive Stimmen), Dr. Ernst (41 positive Stimmen), Dr. Koch (29 positive Stimmen), Dr. Sufrin (8 positive Stimmen)
Die Herren Dres. Gollan und Ernst nehmen die Wahl zum Stellvertretenden Vorsitzenden des LPNRW an.
Dr. Sufrin steht als Kandidat weiter zur Verfügung. Dr. Koch zieht seine Kandidatur zurück.
Wahl der weiteren Vorstandsmitglieder:
Die Satzung erlaubt die Wahl von vier bis acht weiteren Vorstandsmitgliedern. Nach Diskussion wird satzungsgemäß der Beschluss gefasst, max. 8 Vorstandsmitglieder zu den vier bereits Gewählten in den Vorstand zu wählen. 
Kandidatenvorschläge: 

Dr. med. Andrei Sufrin (Nr.1), Allgemeinmediziner in Oberhausen

Dr. med. Jochen Purrmann (Nr. 2), Gastroenterologe in Rheinberg
Ludger Keßel (Nr. 3), Allgemeinmediziner in Gevelsberg
Dr. Lothar Jakobi (Nr. 4), HNO-Mediziner in Hagen

Dr. Frank Westerhaus (Nr. 5), Kinder- und Jugendmediziner in Castrop-Rauxel
Dr. Christian Lunscken (Nr. 6), Internist in Mülheim
Dr. Winfried Kluth (Nr. 7), Allgemeinmediziner in Kaarst
Vorstellung aller Kandidaten unter Aufführung der Ämter.
Ergebnis der Wahl, Angabe der positiven Stimmen:
Dr. Sufrin, Nr. 1, erhält 66 Stimmen

Dr. Purrmann, Nr. 2, erhält 67 Stimmen

Ludger Keßel, Nr. 3, erhält 67 Stimmen

Dr. Jakobi, Nr. 4, erhält 65 Stimmen

Dr. Westerhaus, Nr. 5, erhält 66 Stimmen

Dr. Lunscken, Nr. 6, erhält 66 Stimmen

Dr. Kluth, Nr. 7, erhält 66 Stimmen

Alle sieben Gewählten nehmen die Wahl an.

TOP 4:
Wahl eines Geschäftsführers
Kandidatenvorschlag: Dr. Karl-Georg Furche, Kardiologe in Herne. Mitbegründer und langjähriger Vorsitzender des LPWL, Netzvorsitzender in Herne. Dr. Furche würde mit begrenztem Zeitaufwand zur Verfügung stehen.
Die Wahl erfolgt einvernehmlich durch Handabstimmung. Dr. Furche wird mit 54 positiven Stimmen und mit 2 Enthaltungen (entspricht 16  Stimmen) zum Geschäftsführer des LPNRW gewählt. Er nimmt die Wahl an. 

TOP 5 

Struktur und Aktivitäten des LPNRW (Tischvorlage Protokoll v. 23.01.2010 in Kamen)

Das Protokoll enthält eine Auflistung von Arbeitsgruppen, die gebildet worden sind, um den Vorstand bei der aufwendigen Arbeit zu unterstützen. Weitere Aktive, die Interesse haben, in AG`s mitzuwirken, werden gebeten, sich bei Frau Tholen im Netzbüro unter Telefon 02332-664266 oder unter netzbuero@lpnrw.de zu melden.
Strukturen und Aktivitäten werden später ausführlicher bearbeitet, da TOP 6 relevanter ist.

TOP 6:

Hausarztverträge – Treffen am 28.04.2010 mit MEDI Dt. und dem Hausärzteverband: Position des LPNRW
Für den 28.04.2010 ist ein gemeinsames Treffen der Verbände (Medi Deutschland, Hausärzte und LPNRW) vereinbart.

Die Position des Landesverbandes zu dem HA-Vertrag ist durch den Vorsitzenden wiederholt kritisch zur Diskussion gestellt worden. Ludger Keßel ist überzeugt, dass die HAV zur Zerreißprobe in kleinen Netzen werden. Dr. Odenkirchen meint, dass die Berechnungen von Dr. Miks nicht überall verstanden werden: Eine Aussage über die Auswirkungen werden wir erst in 2 Jahren erhalten und bis dahin viele Mitglieder verlieren. 
Obwohl Dr. Miks weiterhin überzeugt ist, dass die Hausärzte insgesamt durch die HAV Honorarverluste hinnehmen werden, betont er aber auch, dass der Einzelne, sofern er sofort einschreibt, eine Honorarsteigerung haben wird: das Einschreibeverfahren wird zu Strukturveränderungen führen, wobei ein Teil der bisher tätigen Kollegen aus dem System gedrängt wird.
TOP 7:

VV-Wahlen der KV`en 2010 in NRW

Bericht Dr. Miks, dass es bei den Wahlen im Bereich KVWL vor 5 Jahren dem LPWL gelungen ist, 2 Mandate in der Vertreterversammlung zu besetzen (Dres. Ernst und Gerken).
Eigene Wahllisten des LPNRW sollen aufgestellt werden, verbunden mit der Anfrage, ob die Netze Kandidaten aus den Netzen zur Verfügung stehen. 
Nordrhein: Wahlverschläge – Eingang schon bis zum 24.06.2010. Zeit knapp bei weniger flächendeckenden Netzen in Nordrhein.  

Westf.-Lippe:  Wahlvorschläge – Eingang bis 16.08.2010
Dr. Ramme und Dr. Ernst übernehmen den Arbeitsauftrag und bieten innerhalb von 4 Wochen eine Berichterstattung zum weiteren Verlauf.

TOP 8:

Verschiedenes

Dr. Hahne, Netz BEO, berichtet von „Media Vita GmbH in Münster“, die einer verwitweten Arztfrau im Netz für den Verkauf des Arztsitzes des verstorbenen Mannes generell 50.000,- € mehr bietet als jeder andere Interessent. Der Verstorbene wollte niemals an KH verkaufen. In Bielefeld, so Dr. Müller wäre das ebenfalls so aufgetreten, das Netz hat hier die Differenz mitgetragen. Dr. Ernst zweifelt an „Fantasiepreis“ und übernimmt hier die Nachfrage bei der KV und informiert. (Antwort liegt bereits vor, s. Anlage E-Mail)
Ankündigung Dr. Miks: Stellungnahme „MVZ`s nur als Niedergelassene“ des LPNRW notwendig. 

MEDI Deutschland: MEDI Dt. diskutiert die Höhe der Beiträge und will diesen erhöhen. Zur Zeit zahlt der Landesverband 1 Euro pro Mitglied. Einer Erhöhung kann der Landesverband, der pro Mitglied 18 Euro als Beitrag erhält, zur Zeit nicht zustimmen. 
Kamingespräche: grundsätzlich an jeden 2. Dienstag im ungeraden Monat ab 19.30 Uhr. Interessante Gesprächspartner waren bislang dort, z.B. Martin Litsch (AOK), Oskar Burkert (MdL, CDU).

Ausschüsse: Bericht zu Vorstandssitzungen bzw. zu Mitgliederversammlungen gewünscht, Verantwortliche aus dem Vorstand werden gebeten, sich zu melden. 
Anstehende Termine: 

11.05.2010 ab 19.30 Uhr – Sudetenweg 7 in 59065 Hamm (Privat Dr. Miks)

07.07.2010 ab 19.30 Uhr – Mitgliederversammlung des LPNRW in Dortmund, KV
13.11.2010 Mitgliederversammlung des LPNRW, (Münster, 8. Kongress)
Erstes Vorstandstreffen am: 02.05.2010 ab 10.00 Uhr – Ende offen, Praxis Dr. Miks, Hamm 
Danksagung von Dr. Miks an alle Vorstandsmitglieder mit Präsent für die geleistete Vorstandsarbeit in der vergangenen Legislaturperiode.

Ende: 22.30 Uhr 






Protokoll: Ute Tholen
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